IJuntelligenz⸗Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzis. 


Rönigl. previnzial⸗Intelligenz⸗Comtoir, im Port» Local 
Eingang plaugengaſſe M 385. 5 
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Nro. 291. Sonnabend, den 12. Dezember 1835. 


Am Sonntag, den 13. Dezember 1835, am 3ten Advent, predigen 
Ser e e un. nachbenannten Kirchen: = : 
St, Marien. Vorm Hr. 0 5 nf. 2 Uhr, Beichte 
halb 9 Uhr. Mittags Hr. Archid. Dr. Kniewel. Nachm. Hr. Diac. Dr. 
Hoͤpfner. Donnerſtag, den 17. Dezember Wochenpredigt Hr. Dr. Höpfner. 
Anf. 9 Uhr. N 
Königl. u Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewiez. Nahm. Hr. Pred. Nitſch. 
St. Johann. Vorm. Hr. Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr, Beichte hald 9 Uhr. 
f Nachm. Hr. Archid. Dragheim. Donnerſtag, den 17. Dezember Wochenpre⸗ 
digt Hr. Paſtor Nösner. Auf. 9 Uhr. d 
Dominikaner⸗Kirche. Vorm. Hr. Prediger Joſephus Glowezew eki. 
St, Catharinen. Vorm. Hr. Pastor Vorkowski. Anf. 9 Uhr, Beichte halb 9 Uhr. 
Mit tags Hr. Archid. Schnaaſe. Nachm. Hr. Diae. Wemmer. Wufwoch den 
58 16. Dezember Wochenpredigt Hr. Archid. Schnaaſe. Anf. 8 Uhr. 
St. Brigi'ta. Vorm. Hr. Pred. Gretzmann. RNachm. Hr. Prior Müller. 
St. Cliſabeth. Vorm. Hr. Pred. Bößormenp. 5 2 
Carmeliter. Vorm. Hr. Pred. Slowinskt. (Poln.) Nachm. Hr. Pred. Kalke. Des 
. Bartholomaͤi. Vor: und Nach muta Hr. Paſtor Fromm. Donnerſtag den 17. 
Wochenpredigt Hr. Paſtor From. 5 | 
Sl. Petri und Pauli. Vorm. Militairgottesdien Hr. Divifiond: Prediger Prange. 
Anf. halb 10 Uhr. Vorm. Hr. Pred. Bock. Anf. 11 Uhr. a 
&. Rrinitatit. Vorm. Hr. Superintendent Ehwalt. Anf, 9 Uhr, Vachte 873 
Uhr. Nachm. Hr. Pred. Blech. i 
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St. Barbara.) Berm. r. Prep. Karmann. Nach mm. Wed date ene, 
red. Karmann. fang 9 


Mittwoch den 16. Dezember. Wochenpredigt. Hr. 
Uhr.) E 2 
Heil. Geiſt. Vorm. Hr. Candidat Henske. 
St. Salvator. Vorm. Hr. Prediger Blech. 
Heil. Leichnam. Vorm. Hr. Pred. Hepner. 
St., Annen. Vorm. Hr. Prediger Mrongobius. Polniſch. 2 
Kirche zu Altſchott and. Vorm. Hr. Commend. Brill. f En 
on Repe zu St. Albrecht. Herr Vicar. Schweinefuß. Anfang 10 Uhr Bormittagt. 
er — * “ 
Angemeldete Sremde x 
Angekommen den 10. Dezember 1835: a 


Herr Major v. Below aus Warczenkow, Herr Sutsbeſitzer Schroder aut 
Wunſchin, Herr Apotheker Engmann aus Neuſtadt, log. im Hotel d'Oliva⸗ Herr 
Maurermeiſter Böttcher und Herr Röhrenmeiſter Kerncke aus Conitz, log. in den 3 
Mohren. Er { : € 


EEE ’ . — . —à-u — 
an Bekanntmachungen. 


* Die Aushändigung der neuen Coupons von Pfandbrtefen des bieſigen Des 
Burtements erfolgt gegen Vorzeigung des Stich⸗Coupons oder Pfandbriefes den den 

Suͤtern N a 

Litt, A. bis D. inclusive: den 17. Dezember Nachmittag 3 Uhr, 
. „E. — I. den 18. Dezember Vormittag 9 Uhr 
X. — I. den 18. Dezember Nachmittag 3 Uhr, 

N M. — P. den 19. Dezember Vormittag 9 Uhr, 

R. — 8, den 19. Dezember Nachmittag 3 Uhr, 

T. — W. den 21. Dezember Nachmittag 3 Uhr,, 
. den 22. Dezember Vormittag 11 Uhr, $ Be 
u welchem Zweck füh die Inhaber in unſerer Regiſtratur zu melden haben: 
Die Behörden und Beliker mehrerer Pfandbriefe werden: erſucht, Verzeichniſſe 
derſelben in alphabetiſcher Ordnung bis zum 16. Dezember c. einzureichen, nach de⸗ 
nen die Coupons herausgeſücht werden können, zu deren Empfangnahme ſie ſich 46. 
dann, 8 den 22. Dezember Nachmittag 3 Uhr „ 
-Üngufinden haben SEE ER 

Die eingeforderten Coupons auswärtiger Departements ſollen 
aa. den 30. Dezember Vormittag, 9 Uhr 5 
ausgedandigt werden BEE RE RE 
* Dan ig, den 5. Dezember 1838. N 5 8 


Könige; wWeſtpreutziſche provinzzial Land ſchafts, Direcrten. 


. 
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2 Der zum 15. Dezember d. J. engefeßt geweſene Termin zum Verkauf 
von Sele im Greriner Walde, wird wegen des schlechten Weges Nicht upgıpar . 
ten werden. 2 2 a u 


e 
- 7 N 


i Danzig, den 5. Dezember 1836. m . . 
Oyverbürgesmeiſter, Burgermetſter und Rab. e 
3 um dem fortwährenden Klettern über die Wähle der Feſtüng möglich eis 


Ende zu machen, iſt von jetzt ab angeordnet worden, daß Jeder, der auf einem ſol- 
chen Schleichwege betroffen werden ſollte, nicht blos durch die dazu ausdrücklich ine 
Fruirten Schildwachen, Patrouillen und Jeſtungsbeamten, ſondern ſogar durch jeden 
tinzelnen auch außer einer Dienitfunetion ſich befindenden Soldaten, ohne Unterſchied 
des Standes, Alters und Geſchlechte, fofort verhaftet und der Orts⸗Polizei⸗Behörde 
zur Beſtrafung überliefert werden folk; vorbehaltlich noch derjenigen Strafen, Ae * 
durch ein etwaniges Steuer: Vergehen bewirkt fein moͤchten. ME 


Danzig, am 7. Dezember 1835. A 
v. Rummel. 2 Berg * Pe Be) 
Benerat: Lieutenatit ar „„ Landrath und 


und int. Erſter Kommandant. pPeaolizei⸗Direktor. 


— — 
AVERT ISSE MEN T S. 
4. Nachſtehende Landſtücke der Bürgerwieſen, als: 
u Er. a Nuth n. EB, Du en⸗Stu 
1 e es e dee 


cke 
rden * 8 
— * 


der große Kirche, 


3 ä —— 77 1 BEIN . 
aufammien 89. Morgen 172 E Rien culmſch ſenen in emen ne . 


Sonnabend den 19, Dezember 1835 Vormittags 10 Ur 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn Jernecke I. a" 
henden Lizitationstermin, in Erdpacht gegen Einkaufsgeld und Canon, ee 
Zeitpacht unter Vorbehalt der Genehmigung ausgeboten werden. 
Die Bedingungen ſind in unferer Regiſtratür einzuſehen. = 
Danzig, den 31. Oktober 1835. 


Oberbürgermeifter, Bürgermeifter und Ratbı 


5. Es ſoll die Lieferung nachbenannter Gegenſtäͤnde, und zwar: 1500 1 
Nindfleiſch, 1500 bt Kalbfleisch, 1500 k Schweinfleiſch, 1500 u Schoͤpſenfleiſch, 50000 
U fein Roggen⸗Brod, 18 Scheffel Graupe, 22 Scheffel Graupen⸗Grütze, 35 Schef⸗ 
fel Hafergrütze, 1700 Ul Butter, 100 „l Schweinſchmalz, 30 Ae Weitzenmehl, 4 
Tonnen ſchwarze Seifeg 60 Klafter trockenes buchen Brennholz, 18 Stein Lichte a | 
4 Ci. geläutertes Mini, — als Bedarf des biefigen Kinder- und Wa 

für das Jahr 1836, im Wege e Mindeſtfordernden über 


pn 2742 — 


laſſen werden, fir welchen Betzuf wir in dem Conferenz, Zimmer der, in der Taken: 
Be allhier belegenen, vorgedachten Waiſenanſtalt einen Termin auf ag 
i Mittwoch den 16. Dezember d. J. Vormittags halb 10 Uhe 
anberaumt haben, zu welchem Unternehmungs⸗Geneigte mit der Bemerkung eingeft: 
den werden, daß die naͤhern Bedingungen bei dem Mit-⸗Vorſteter H. Pannenberg, 
Neugarten NZ 495. , in den Vormittagſtunden einzufchen find. 
Danzig, den 27. November 1835. RR 
Die Vorſteher des Kinder, und Waiſenhauſes. 
Malliſon, Pannenberg, Schweers. 


6% Die auf 55 f 14 Sgr. veranſchlagte Inſtandſetzung des Schulhauſes 
in Bankau fol im Wege der Licitation dem Mindeſtfordernden in Eutrepriſe gege⸗ 
deu werden, und ſteht hierzu 

Fe den 30. Dezember d. J. 
in der Paͤchterwohnung zu Bankau Termin an. 

Sichere und bekannte Bauluſtige werden erſucht, ſich an gedachtem Tage da: 
ſeldſt einzufinden, und liegt der Koſtengnſchlag dit dahin beim Gutsbeſiger Herrs 
Collins in Groß⸗Boͤlkau taͤglich zur Einſicht bereit. . 

Danzig, den 2. Dezeinber 1835. ar 

Das Curatorium der v. Conradiſchen Stiftung. 
‚Dannenberg. Collins. 
* & o des fa l l. 
8 Bei den vielen uns auferlegten harten Prüfungen, traf uns in der letzten 
Macht hald 1 Uhr der haͤrteſte Schlag, indem unſer innigſt geliebter Sohn Richard 
im Iten Lebensjahre aus der irdiſchen Laufbahn zum beſſern Leben abgerufen wurde. 
Wie unendlich groß der uns tief deugende Schmerz iſt, werden Dieienigen ganz zu 
würdigen willen, die den Verſtorbenen und feine vortrefflichen Anlagen kannten. 
Danzig, den 10. Dezember 1835. 
a Der Rittergutsbeſizer W. Heidfeld nebſt Frau, geb. Boſchke. 
. A ˖ mann en 
Ent bindung. ö 
8. Die heute früh 774 Uhr erfolgte glückliche Entbindung ſeiner lieben Frag, 
von einer gefunden Tochter, meldet ergedenſt der Apotheker E. R. Schumann. 
Solſſen im Reg.-Bez. Frankfurt, den 27. Nedember 1835. 


\ 


Ss BREITES Anzeigen 
„ Stang's „Leben Martin Luthers“ und Mes 
bold's „Geſchichte des dreißigjaͤhrigen Krieges“ 


zwei hoͤchſt intereſſante hiſtoriſche Werke. 


— A 


In uuterzeichneter kamen fo eben folgende wichtige Werke bon berühmten Ver⸗ 
faffern an, die ſich durch ſchoͤne Ausſtattung und äußerſt billigen Preis auszeichnen: 

Marten Luther. Seim Leben und Wirken. Geſchildert von Dr. C. S. G. 
Stang, Pfarrer in Siglingen. Vollſtaͤndig in Einem Bande. Lexicon⸗Oetev 
und gleiche Ausſtattung wie Schiller, Korner u. ſ. w. in Einem Bande. Mit 
ſieben Stahlſtichen. Erſte Lieferung mit 2 Stahlſtichen, broſchirt, Subſcrip⸗ 
tions⸗Preis 74 Sgr. 8 ; 

(Erſcheint in 12 Lieferungen, Papier und Druck find vorzüglich.) 

Der dreitziagjaͤhrige Krieg und die Helden deſſelben: Guſtav Adolph, König 
von Schweden, und Wallenſtein, Herzog von Friedland. Nach den deſten 
Qnellen für Leſer aller Stande hiſtoriſch⸗biographiſch geſchildert von Dr. C. 

A. Mebold. Erſte Lief rung. gr. 8 breſchirt und mit dem Bilde Guſtar 

Adolphs in prachtvollem Stahlſtiche geſchmück, 737 Sgr. 5 

a 1 (Erſcheint in 8 Lieferungen.) i 

Beide Werke theilen wir gerne zur Einſicht mit 5 
Buchhandlung von S. Anhuth, Langenmarkt W 432. 


1. Alle Arten Volkskalender pro 1836, ſe wie Baw-, 
Geſchichts⸗, Comtoir⸗ und Terminkalender, und Taſchenbuͤcher find zu haben in der 
Buchhandlung von S Anhuth, Langenmarkt WM 432, 


11. Bei E. 3. Schröder in Berlin iſt fo eben erſchienen und in Danzig en 
der Buchhandlung von Sr. Sam erer Beilgate-AE * zu baben: 25 
aus der deutſchen Geſchichte für die Jugend, 
von Cart Schartmann. 

190 Seiten. &vo. Gebunden 15 Sgr. x 
it: Die Herrmannsſchlacht im Teutoburger Walde. — Eroberung Preuß ene 
ae Br Riltererden. Hof⸗ und Bürgerleben Berlins im 158ten 5 
16ten Jahrhundert. — Religions⸗Unruhen in Berlin im Jahre 1615. — Guſtav 
Adolph in Süd⸗Deutſchland. — Friedrich der Große im Frieden. — 
—L———— r ur are W UD. 
Anzeigen. 
12. Erprobtes Kraͤuterdl 
zur 
Berſchönerung, Erhaltung 70 zum Wachsthum der Haare, E 
on 
Carl Weyer 


in Freiberg, im Königreich Sachſen, a 
‘ ig einzi in zu haben bei E. E. Jingler, Brodtbaͤnkengaſſe AZ 
in Danzig einzig und allein z 699. 2 136 4 Zingler, bit eng 


Dieſes Oel, welches von den berühmteſten Aerzten und Chemikern Europas 
unterſucht, und als an Waun ‚feinem Zwecke entſorechend, befunden we ie 
daß mir der ungehinderte Verkauf in ſämmtlichen K. K. Staaten zu Theil wurde, 
bewahrt ſich immer mehr, worüber mir taͤglich von allen Seiten die ſchmeichelhafte⸗ 
ten Anerkennungen von Perſonen zugehen, deren wirkliches Daſein außer Zweifel 
geſetzt iſt. Indem ich mich aller weiterer Lobeserhebungen meines Kräuteröls ent⸗ 
en erlaube ich mir nur einige neuere Atteſte dem geehrten Publikum voczulegen, 
o wie ich noch der Nachahmung und Verfälſchung wegen, darauf zu achten bitte, 
5 daß jedes fl ſchchen meines Kraͤuteroͤls mit C. M. verſiegelt, die Etiguets in Con⸗ 
greve⸗Druck, ſo wie bei den naͤchſtfolgenden Sendungen die Glaͤſer mit der Schrift: 
»Kraͤuteroͤl von Carl Meper in Freyberg⸗ e e 
— * At u x 1 sn) — 


TR 18 8 At teſt. 75 
Das Kraͤuteröl des Herrn Meyer in Freiberg bewahre A als ein ganz vor⸗ 
jügliches Mittel gegen das Ausfallen der Haare und bringt auch, bei vorſchriſtsmä⸗ 
ßig fortgeſetztem Gebrauch von 2 — 3 Flaͤſchchen an kahlen Stellen den Haarwuchs 
wieder hervor. Der Geruch iſt dabei ſehr lieblich und der Gebrauch zeigt weder 
nachtheilige Folgen, noch irgend eine Unannehmlichkeit. 5 | 

Weißenfels im Herzogthume Sachſen, den 14. Zum 1835. gr 

R 5 Igmmiſch, Juſtizrath. 

At teſt. i 5 


r Sa Da BEER BER RT 

ung des 0 15 s ich bei ren G Paderſtein in . 

born kaufte, habe ich ſeit einigen Wochen vorſchriftsmäßig gebraucht. Die Wifun. 

gen deſſelben haben ſich bereits bewährt, da mein Haupthaar, welches ich ſeit mehre⸗ 

ren Jahren bedeutend verloren hatte, auf Gebrauch deſſelben wieder hervorwuchs. 

Der Wahrheit gemäß bezeugt diefes: Der Caplan Zenke in Derzebock dei Pader⸗ 
Am 1. Juli 1835. f 5 born. 


U * 


# 


2 At t eſt. == 
Mit vielem Vergnügen bezeuge ich dem Herrn Carl Meyer in Freiberg, daß, 
nachdem ich ſeit mehreren warn durch Starkes Ausfallen meiner Haare faſt ga 
entbloͤßt war, dieſelben nach Gebrauch von 2 Flaͤſchchen ſeines Kraͤuteroͤls, wie 5 
ich vor etwa 6 Wochen bei Herrn A. Bache hierſelbſt kaufte, in dieſer kurzen Zeit 
auffallend ſtark wieder bekommen habe, daß ich nicht umhin kann, die Nützlichkeit 
dieſes Kraͤuteroͤls hiermit öffentlich anzuerkennen. rank, Inſtrumentenmacher. 
Stargardt, am 31. Juli 1835. . f 
Daß vorbefindliche 3 Atteſte mit den Originalien, deren Aechtheit durch die 
produeirten Originalbriefe bekundet worden, woͤrtlich uͤbereinſtimmen, beſcheinigt auf 
angeſtellte Vergleichung 0 Friedrich Wilhelm Buße, 
Kreisamt Freiberg, den 22. Auguſt 1335. WVaActuar und Notar immatr. 


13. Dios zur Röbn Jaskiſchen Suftung gehörige Kugland von 2 Hufen cul- 
miſch auf Pigkendorf, bebaut mit einer Scheune und mit der Winterſaat beſtellt, fel 
„eng den Ad: Deyemben b. 3. Bormitkag 10 U > 


* 
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in Pitzkendorf beim Gaſtwirth Herrn Stegemann, ten jetzt ab auf s Jahre öffent: 

lich derpachtet werden. 3 a 

Die näheren Bedingungen erfährt man vom . 
3 Dec.⸗Commiſſ. Zernecke, Hintergaſſe 1 120. 


Fr DD DD DD DDR DADDD 
} 14. Es hat deim Ball am 5, d. auf der Reſſource Concordia aus Ver⸗ 


“ ſehen die Verwechſelung einer Zebel⸗ gegen eine Marder⸗Pellerine ſtattgefun⸗ 
den, und wird daher gebeten, wer erſtere beſitzt, fie zum Umtauſch nach Lang⸗ 
garten M 197. gefaͤlligſt zu ſenden. 4 
N — PP 
Große u. kleine Land⸗Guͤter, jeder Art, Haͤuſer, 
Fabriken, Garten, Holzfelder, Speicher, Ga, 
chanke u. alle übrigen Nahrungshaͤuſer, Stalle, 
Schmiede I: IC. werden verkauft, gekauft, Kaufluſtigen ihre Wünſche, durch 
Nachweis einer Auswahl von, Grundſtücken aller Art bekanntlich ſtets Am 
ſchnellſten U. billigſten befriedigt, u. Berfänfern immer nur ſolide u. 
zahlungsfaͤhige Käufer ſchleunigſt zugeführt, durch s 
4 das Commiſſ. Bureau Jopengaſſe NZ 560. 
16. er Morgen. Sonntag wird mein optiſches Theater im Hetel de Berlin mit 
Ä b re 3 N re ne 
Im Breisgau — Der Lago Magiore. — Die Langebruͤcke. — Der Mont Blanc. 
— Der Winter in der Irz. Schweiz. — Zum Beſchluß: die Zerſtoͤrung von Mage 
deburg durch Tilli - im Jahr 1631. — Zu dieſer Vorſtellung wird ein Auszug aus 
MNathmanns Geſchichte der Stadt Magdeburg als Erläuterung derſelben für 2 Sgr. 
au dev Kaffe, auch bei Herrn Sieburger in der Langgaſſe zu haben fein. Näheres 
durch Zettel. 2 ; C. Gregorovius. 
17. Eine tuͤchtige, erfahrne Wirthin, die ſich als ſolche durch gültige Atteſte 
aus weiſen kann, findet Anfangs Januar oder auch ſogleich ein Unterkommen auf 
einem Gute einige Meilen von hier. Nähere Rachricht im Poggenpfuhl . 383. 
in den Morgenſtunden von 9 bis 11 Uhr: a 


18. Häfergaffe IE 1465. werden Haarlocken gemacht, Netthauben gemafhen: ' 


und gemacht und ein Glasſpind zu kaufen geſucht.“ 
Zur. Afeeriguug! = Pa 
liniirter Formulare zu Handlungsbuͤchern, 
5 in ſck wars, grau, roth und blau, Re; 
empfiehlt ſich beim Herannaben des Jahresſchluſſes, unter Zuſicherung. der billig⸗ 
ſten Preiſe beſtens, das lithographiſche Inſtitut von Gerhard und Bahnke, 
o „ Seil. Geiſtgaſſe W 1016. 
20. Auftrage zur Verſicherung gegen Fenersgefahr bei der kondoner⸗Phoͤnix⸗Affe⸗ 
rang Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, fo wie zur Lebens⸗Ver⸗ 


— * 
— 5 


cherung bei der Londoner ⸗ Pelikan Compagnie werden von Alex. Gibſone jun. &# 
genommen im Comtoir Wonwebergaſſe W 1991. 8 N 
21. Die Clavier⸗Schule von Kramer iſt verloren gegangen. Wer ſie im Land⸗ 


ſchaftshauſe in der Heil. Geiſtgaſſe einreicht, ſoll eine angemeſſene Belohnung habet, 


Danzig, den 9. Dezember 1835. 


22. Sonntag, den 13. Konzert im Hotel de Danzig in Dliva. 


23. Eine gute Mangel wird zu kaufen geſucht Jopengaſſe W 561. 


23. Ein ſchwarzer Punſcherhund mit einem gelben Halsbande hat ſich verlaufen, 
wer ihn Riederſtadt, Schleuſengaſſe N 501 abliefert, erhält 1 A Sn 
are 


25. Zum Unterrichte in der franzoͤſiſchen Sprache, fo wie in Realwiſſenſch 

ten wünſche ich noch einige Stunden zu beſetzen. Auch beabſichtige ich, wahrend 
der Wintermongte in meiner Behauſung einen ſehr zweckmäßigen franzoͤſiſchen Le⸗ 
fer und Converſations⸗Zirkel zu arrangiren; ich bin täglih in den Mittagsſtunden 


anzutreffen. 5 W. Sriedlaͤnder, conceſſ. Privatlehrer. 


i Dritter Damm M 1421. 
28. In dem Beſchauen wird der Anblick der Ausſtellung den ſpre hendſten und 
wohlthuenden Beweis geliefert haben, mit welcher Liede und Beharrlichkeit kunſtfer 
tige Haͤnde unſerm Beginnen Vorſchud geleiſtet haben. Moͤge die am Montag 
den 14. d. M. um 10 Uhr beginnende Auction 


ein Reſultat liefern, welches tener Aufopferung entſpricht, und durch die dadurch her⸗ 


betzufuührende Erhaltung unſerer Schulen aufmuntert. Wenn auch die von unfern 


Pfleglingen verfertigten Arbeiten gezeigt haben, daß ſie zu nützlicher Thaͤtigkeit ange⸗ 


-führe ſind, ſo hoffen und bitten wir auch bei diefer Gelegenheit unſer Beginnen gü⸗ 


tigit zu fördern. Der Srauenverein. 


27. Bekanntmachung. 


Um mein Lager alter Bordeaux⸗Weine zu räumen, habe ich die Preiſe der⸗ 


ſalben bedeutend herabgeſetzt und offerire fie bei Abnahme von 12 Flaſchen mit 1 Zar 


ſche — und bei großen Quautitaͤten mit 12 Cent — Rabatt wie nachſehend: 


Alter Frauzwein das Anker zu 10 Del. und die große Zlaſche zu 713 Sgr. ze 
— Graves 8 1141 8 5% — 8 
— Haut Preigunae — 133 10 ae 
— Haut Sauterne 1 412 238 
— Chat. Morgan - 16 — 212 SE 

Rheinweine nach Qualität zu 12 bis 35 gtl. Re 


Alle dieſe Weine find durchaus rein und unverfalſcht und ſtehen die Proben bei 


Weinmäkler Herrn Jantzen, ſo wie in meiner Handlung zur beliebigen Prüfung 


. bereit. 


Zugleich empfehle ich mein vollſtaͤndig aſſortirtes Lager friſcher, ſowohl ordinai⸗ 
rer als feiner Tiſchweine, Champagner, Cap. Conftanze, Jam.⸗Rum u. ſ. w. zu 


den maͤfigſten Preiſen und wit der Zuſicherung: daß ſaͤmmtliche Weine hoͤchſt preise 


würdig find. A. Kraske Wwe, Langgaſſe Ro. 368. 
Beilage. 


— 27 — 5 
Beilage zum Danziger Intelligenz» Blatt, 


No. 201. Sonnabend, den 12. Dezember 1838. 


> 


28. Dienſtag, den 15. d. M. General» Berfammlung in der Reſſource zum 
freundſchaftlichen Verein, zur Ergänzung des Comité. am u ; 8 


a Ver miethunge n. ö 
29. Holzmarkt u 2045. neben dem Königl. Schauſpielhauſe find entweder 
tirzelne Zimmer, oder auch das ganze obere zuſammenhaͤngende Local zu Oſtern 
k. J. zu vermiethen. Das Nähere daſeldſt — bei Joh. Jantzen, Wwe. 
30. Dos Haus Hundegaſſe . 274., durchgehend nach der Dienergaſſe, iſt zu 
vermie'hen und gleich zu beziehen. Das Nähere darüber Langgaſſe N 370. 
SL, In der Breitegaſſe AZ 1104. find 4 Zimmer, Kammer, Kuͤche und Boden 
zu vermickhen und gleich eder zur rechten Zeit zu beziehen. n GR 
32. Geldſchmiedegaſſe IF 1092. iſt eine Untergelegenheit zu einer Nahrungs 
Helle zu vermiethen. ; 
33; Poggenpfuhl M 398. find mehrere Stuben, Kuͤche, Keller ꝛc. von Oſtern 
1 Naͤhere Nachricht im Gewuͤrzladen daſelbſt. 
34. Em Haus iſt zum 1. April zu vermiethen. i 201. 
35. Sebnedemüble * 280-5 1 . 
Stuben und ſonſtiger Bequemlichkeit zu vermiethen. Näheres Nadaune W 1694. 
36. Das Haus Hundegaſſe NE 330. wozu zwei heizbare Zimmer nebſt zweien 
Küchen, Boden und Kammern, ſo wie ein Stall zu 4 Pferde, eine große Wagen⸗ 
remiſe, ein Heuboden und ein Hofraum mit laufendem Waſſer gehört, iſt zu vers 
miethen und Oſtern 1836 zu beuehen. Das Nähere beim Geſchaͤfts⸗Commiſſionaer 
Bellair, Johannis gaſſe NZ 1375. a a Fr 
37. Neugarten M 506. iſt eine Gelegenheit von mehreren Stuben, Küche, 
Keller und Eintritt in den Garten zu Oſtern zu vermiethen. Naͤheres daſelbſt. 
38. Hundegaſſe W 245. ſind 4 bis 6 Zimmer nebſt Kuͤche, Speiſekammer, 
Boden, Keller und andere Bequemlichkeiten, ſo wie Stall zu 4 Pferde und Wagen⸗ 
remiſe nebſt Futterboden zu Oſtern zu vermiethen; auch it daſelbſt eine Unterge⸗ 
legenheit und Pferdeſtall nebſt andere Zimmer mit auch ohne Mobilien ſogleich zu 
vermiethen. N 
- —ñ a EEE ERTL Dir a een ne 
Yuctioygen.- 2 
39. Montag, den 21. Dezember d. J. wird im Auckions⸗ Locale Jopengaſſe 
M 745. öffentlich verkauft und dem Meiſtbietenden gegen baare Zahlung in Preuß. 
Courant zugeſchlagen werden: 5 5 FR 
Eine Sammlung Bücher verſchiedenen Inhalts, und find die gedruckten 
Verzeichniſſe dei dem Auctionator Engelhard Buttermarkt J 2090. zu haben. 
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Sr: 2. achen zu verkaufen in Danzig. 
e ene oder bewegliche Se a 


40. Beſtellungen auf Neſtempoler büchen Klobenholz den Klafter zu 6 x 
er „* eichen — u Ser. 
St Zfuͤßiges birken — — 44 — 
3 ſichten — „ 


ku: 2 und 3 eſpen —— — 

alles frei vor des Käufers Thüre, werden im Auctions⸗Vureau Buttermarkt 
2090. angenommen. SE > 

41. mama Succade, Feigen, süsse und bittere Mandeln, Rosienen, Berliner 

Dampf- Chocolade worunter sich feine Präsent- und Devisen- Chocolade aus- 
zeichnen, ferner Sardellen, Capern, ächten Jamaica-Rumm und alle andere Ge- 
würzwaaren empfiehlt zu billigen Preisen F. G. Kliewer, 2ten Damm 1287. 


42 Die zweckmaͤßigſten Pathengeſchenke, 

beſtehend in ſilbernen Medaillen, mit dem Bilde des Erlöfers, Darſtellung der Taufe 
und andern heiligen Handlungen, ſo wie mit paſſenden Denkſprüchen, ſind in großer 
Auswahl und zu ſehr verſchiedenen Preiſen zu haben, Heil. Geiſtgaſſe A 755. iu 
der Buchhandlung von Sr. Sam. Gerhard. 


43. Dr. Hoglers Zahn-Tinktur, feit 30 Jahren als das 
biwäprtefie Mittel zur Erhaltung ace e fe abe iſt fortwährend nebſt Ge⸗ 
brauchs > Anweifung a 10 Sgr. pr. Flaͤſchchen zu haben Brodtbaͤnkengaſſe AZ 697, 
bei E. E. Zingler. 

44. Fleiſchergaſſe ME 121. werden noch fortwährend von den Pr. Köͤnigsdorfer 
Rüben die Mee a 3 Sgr. und den Scheffel a 1 Auf 10 Sgr. verkauft. 


45. Hundegaſſe NE 248. „ man. ih heute ad alle Sorten 


wirklich aͤchter Thorner Pfefferkuchen von Fr. Went⸗ 


ſcher zu den bekannten billigen Preiſen erhalten. 5 
46. Gute geſchaͤlte Aepfel pr. Metze 6 Sgr., ungeſchaͤlte 4 Sgr., Bier⸗Bouteil⸗ 
len pr. Schock 1 AR 10 Sgr., ſtarken Lampenſpiritus pr. Stoof 5 Sgr., rauchen⸗ 
des Nordh. Vitrioloͤhl pr. uu 3 Sgr., Schuhwichſe in Schachteln 160 für 1 A, 
Großberger Heeringe in büchenen Tonnen, Dan. Kreide, fo wie auch alle Sorten 
von Dialerfarben, find zu haben zu den billigſten Preiſen am Breitenthor W 1918. 
47. Ein wohl aſſortirtes Lager der hier gangbarſten ſchweren, halb und leich⸗ 
ten Segeltuͤcher ſoll, eingetretener Umſtaͤnde wegen, zu den Einkaufspreiſen bei ein⸗ 
zelnen Stücken, und ſelbſt darauf noch mit einem anſehulichen Rabatt im Ganzen, 
gerkumt werden. Proben und Preiſe find zu finden bei Herrn S. W. Ewert, 
Lang⸗ und Gerbergaſſen⸗Ecke. 
48. Sehr ſchoͤne dunkle und helle Cattune in den neueſten Deſſeins, Stuffs in 
allen Zarben und Qualitäten, 24 und 84 brrite Thibets, ſowohl couleurt als ſchwarz, 
bedruckte und quarrirte Merinos, fo wie noch viele andere Artikel für Damen und 


* 


1 


erren gingen mir in großer Auswahl ein, und offertre ich ſocche zu Außer billigen 
49. Zum bevorſtehenden Weihnachten ſind Puppen in großer Auswahl aus⸗ und 
anzukleiden billig Töpfergaſſe u 20. zu haben. r 
30. Vorzuͤglich trockener Bruͤckſcher Torf der Stafter 
a3 kl. — der halbe Klafter a 1 MER. 15 ſgr. frei bis an die Thüre des Em⸗ 
pfaͤngers, iſt zu haben arsihlop No. 1671. bei ; „C. Michel 
51. Schoͤttiſch Fußdeckenzeug u. Doppel⸗Schlafröcke 
empfiehlt billigſt die Tuchwgaren⸗Handlung ven C. C. Röhly. Langgaſſe AZ 532. 
3 Zu Ball klei deen 
gingen mir eben ein: wirklich engliſche Whites oft Books in allen Feinen. Ferner 
empfehle ich: Kravatten⸗Tücher, Flor⸗Shawls, Echarpes vnd Hernaup⸗Shawls. — 
Ballhandſchuhe für Damen und Herren, und feine weiße Piquée⸗Weſſen. S j 
‚9. m. Alexander, Lauggaſſe J 407. dem Portale des Rathhauſes gegenüber. 


53. e Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte empfehle ich mein aufs beſte aſſor⸗ 


tirtes Seiden⸗Waaren⸗Lager zu Kleidern und Mänteln, und meine 
Riederlage von fertigen Damen⸗Maͤnteln zu ſehr billigen Preifen. 
M. Loͤwenſtein. 


54 Sie S t 4 i e . = S 2 8 

S IEIBE antpe gi eunauger BEN sn mn She md 
55. Stählerne Licht-, Lampen⸗ und Schneideſcheeren mit und ohne Federn, fo 
wie neue Sendungen von Stahl, Eiſen, Neusilber, wovon ſich vorzüglich Voͤrſenſchloͤſ⸗ 
fer und Pfeifenbeſchlaͤge auszeichnen, broncene Gardienenverzierungen und Klingel⸗ 
züige ze, Neifetoffer und Hutfuterale, Jegdtaſchen, Schrootbeutel, fo wie viele andere 
Gegenſtände find mir aus den beiten Fabriken eingeſandt; und ſtellt bei beſter Bes 
ſchaſfeuheit der Waaren die BEIAIEEN, Preife J. B. Oertell, iſten Damm 1119. 
5. Große getrocknete Kirſchen das Pfund fuͤr 2 
Sgr., 8 lt für 15 Sgr., beſte Kirſchkreide zu 315 Sgr. und I fr 1 A, 
diesjährige Catharinenpflaumen zu 6 Sgr. und 6 li für 1 Nr, franzoͤſiſche Cars 
dellen zu 6 Sgr. und 57 U für 1 A, ganze geſchaͤlte Aepfel zu 4 Sgr., große 
Smornaer Noſienen und Traudenroſienen, große Zeigen, Schalmandeln, guten wer⸗ 
derſchen Käſe zu 217 Sgr., Londener Senf in Glaͤſern von 1 U, feine Krakauer 
Grütze zu 21, Sgr., beiten Magdeburger Cichorien in der gewohnlichen Packung zu 
1 Sgr., das richtige N zu 127 Sor., 7 Vouteillen Weiß⸗Bitterbier für 5 8 „ 
Wiener Patent⸗Schwefelhölzchen, ſtaͤrkſten Lampenſpiritus, rafſinirtes Lampenol das 
Quart 10 Sgr., feines O. E. Blau und gute Bierpfropfen das Tauſend 2 Nax, 
empfieht die Gewuͤrzrsaarenhandlung am Brodtbaͤnkenthor AP 690 1. 


57. Saure Gurken werden verkauft Hunde⸗ und Maßzkauſchengaſſen⸗Gcke. 5 
53. Zu den herannahenden Feiertagen empfiehlt ſich einem geehrten Publiko 
mit einer A. swahl fo eben erhalteuer Hüte u. Hauden, Zedern, ganz femer Ball- 


SE — 250 — 


men, Hand⸗Bouguets, Licht⸗Manſchetten, glor⸗Shawls, Tücher und Schleler, 
Hanf in Leder und Baumwolle, Florbäͤuder, Dalbpemden. Halstragen- und 
Crabatten für Herren achtes Eau de Cologne und mehrere in dieſes Fach fal⸗ 
lende Artikel: wit Vergnügen ſehe ich einer reichen Abnahme entgegen, bemerke 
nur noch, daß Beſtellungen jeder Art des Putzes angenommen werden dei 
RR Sr. Merkert, Glockenthor W 1974. 
50. Damenmaͤntel nach dem neueſten Modenjournal in allen nur mög ⸗ 


lichen Stoffen, ſauber und gut gearbeitete Damenbluſen, Schlafroͤcke und 
mederne Wintermützen offerirt zu wirklich foliden billigen Preiſen A. UT. Pick. 

60. Von dem als beliebt anerkannten Oslaniner Bier haben wir von jetzt ab 
die alleinige Niederlage, und liefern daſſelbe zu den jetzigen niedrigſten Vierprtiſen 
von 3 Atl. 10 for. pr. Tonne. a i 

Solches iſt dei uns ſtets in 17, 1g u. Yitel-Tonnen zu haben. 
J. S. Retzlaff & Co, Heil. Geiſtgaſſe Ro. 989. 
61. Das beliebte Oslaniner Bier it in der Mekerial⸗ Gewürz⸗ und Tabacks⸗ 
handlung, Heil. Geiſt⸗ und Kl. Kraͤmergaſſen⸗Ecke No. 799. 3 1 Sgr. pr. Bourfeille 
zu haben. Sechs Bouteillen werden für 5 Sgr. geliefert. Die lerren Bouteillen 
werden für das deponirte Geld wieder in Zahlung genommen. 

62. Kani nen⸗ Futter 

in einzelnen Säcken erhalt man für einen ſehr billigen Preis Jopengaſſe g 563. 
63. Dei Heradgefertem Preire, Schmalz a 5 Sgr., ſchoͤn geränderte Schiu⸗ 
ken a % 315 Sgr., ſeldigen gekocht a u 7 Sgr., große pomm. Würfte a Paar 1, 

124 und 212 Sgr., fühl. Wurſt a U 277 Sgr., Zungen a Stuck 2 u. 214 Sgr., 

Speck in Stücken von 3, 4, 5 U au 312 Sgr., 1 N 4 Sgr., friſche Berger Hee⸗ 
ringe a Stück 15 Sgr, gez. u. gegoß. Lichte l U 5 u. 515 Sgr., ſtarken Brenn⸗ 

Spiritus a Stoof 7 Sgr., Weiß⸗Bitterbier 7 Flaſchen 5 Sgr., iſt fortwaͤhrend zu 
haben Jrauengaſſe e 838. im goldenen Löwen. 

N Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
64. Dienſtag, den 5. Januar 1836, ſollen im Artushofe 1) das Grundſtuͤck in 
der Roͤpergaſſe sub Servis⸗. ) 454. und 10. des Hypothekenbuchs, in welchem 
feit vielen Jahren ein Wurſthandel betrieben worden, und 2) die ebendaſelbſt an 
der Ecke des Langemarkts belegene und in zwei Abtheilungen aptirte Krambide sub 

N 21. des Hopothekenbuchs, wovon die eine zum Wurſthandel, die andere zum 

Handel mit Fapance und Irdenzeug benutzt wird, und jede eine jährliche Miet he 
von 20 Nun eintraͤgt, wegen Alterſchwaͤche des Eigenthuͤmers auf freiwilliges Ver⸗ 
langen an den Meiſtbietenden verkauft werden, und zwar unter folgenden Bedengun⸗ 
a Zuſchlag erfolgt Abends 6 Uhr im Auctions⸗Bureau mit Vorbehalt einer 
Sragigem Genehmigungsfriſt; die Kaufgelder muͤſſen bei Vollziehung des Kanfkon⸗ 
ktrakts, deſſen Koſten der Käufer trägt, daar gezahlt werden; deide Grundſtücke wer⸗ 
den Oſtern 1836 rechter Ziehzeit geräumt, und Verkäufer tragen bis dahin alle Fa 
Ken und Abgaben. — Die Grundſtücke können täglich in Augenſchein genommen und 

dit Hppothekenſcheine im Auctions⸗Vureau eingeſehen werden. ’ 


u 


